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SATZUNG
[/ {lim U** IztAASClLtiA,

über die Änderung des Bebauungsplanes "Wiggenberg".

Nach § 1o des Baugesetzbuches in der Fassung vom 8. Dezember 1986
(BGBl. I, S. 2253), § 73 der Landesbauordnung für Baden-Württemberg
in der Fassung vom 28. November 1983 (GBl. S. 77o), in Verbindung mit § 4
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 3. Oktober 1983
(GBl. S. 578), zuletzt geändert durch das Gesetz zur Änderung kommunal recht
licher Vorschriften vom 18. Mai 1987 (GBl. S. 161), hat der Gemeinderat der
Gemeinde Lauchringen die Änderung des Bebauungsplanes "Wiggenberg" (genehmigt
am 1o.05.1976) als Satzung beschlossen.

§ 1

Gegenstand der Änderung
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2.) Maßgebend für die Änderung ist der Lageplan vom 25.o2.1988.

§ 2

Inhalt der Änderung

Die westliche Baugrenze des nordöstlichen Baufeldes wird um 8 Meter nach
Westen verlegt.

§ 3

Bestandteile der Bebauungsplanänderung

Lageplan vom 25.o2.1988

§ 4

Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne des § 74 LBO handelt, wer den aufgrund von § 9
Abs. 4 Baugesetzbuch in Verbindung mit § 73 LBO ergangenen Bestandteilen
dieser Satzung zuwiderhandelt.

§ 5

Inkrafttreten

Die Bebauungsplanänderung tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung nach
§ 12 Baugese^zbuch in Kraft.

Lauchringen/den o3. März 1988
Bebauungsplananderung

;teramt -, vom Q3.MRZ. 1988

%t4fa$rl* /$^2^nach§l3Baugesetzbuch. «•
Bertrfld Schmidt
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